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Mechanics Baseline Test

translated by Joern Gerdes, University of Bremen

Beziehen Sie sich auf folgende Abbildung, wenn Sie die ersten beiden Fragen beantworten.

Das Diagramm stellt eine Stroboskop-Aufnahme eines Körpers dar, welcher sich entlang einer

horizontalen Ebene bewegt. Die Positionen, wie sie im Diagramm eingezeichnet sind, sind

durch jeweils gleichgroße Zeitabschnitte voneinander getrennt. Die erste Aufnahme ist zu dem

Zeitpunkt gemacht, an dem der Körper mit seiner Bewegung beginnt. Die letzte Aufnahme

zeigt den Körper, als er gerade wieder zur Ruhe gekommen ist.

1. Welcher der folgenden Graphen stellt am besten die Geschwindigkeit des Körpers als Funktion der Zeit dar?
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2. Welcher der folgenden Graphen stellt am besten die Beschleunigung des Körpers als Funktion der Zeit dar?
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3. Auf der rechten Seite zeigt die Abbildung die Geschwindigkeit

eines Körpers als Funktion der Zeit. Welcher der unteren Graphen stellt am besten die

Beziehung zwischen der Gesamtkraft und der Zeit für diesen Körper?
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Beziehen Sie sich auf die rechte Grafik, wenn Sie die

nächsten drei Fragen beantworten.

Die Zeichnung stellt einen Klotz dar, der auf einer reibungslosen Rampe

gleitet. Die acht numerierten Pfeile repräsentieren die Richtungen, auf die in

den Antworten zu den Fragen Bezug genommen wird.

4. Durch welchen Pfeil wird die Richtung der Beschleunigung des

Klotzes in Position I am besten repräsentiert ?

(A)   1 (B)   2 (C)   4 (D)   5

(E) Keiner der Pfeile, die Beschleunigung ist Null

5. Durch welchen Pfeil wird die Richtung der Beschleunigung des Klotzes in Position II am besten repräsentiert ?

(A)   1 (B)   3 (C)   5 (D)   7

(E) Keiner der Pfeile, die Beschleunigung ist Null

6. Durch welchen Pfeil wird die Richtung der Beschleunigung des Klotzes in Position III (nach Verlassen der Rampe)

am besten repräsentiert ?

(A)   2 (B)   3 (C)   5 (D)   6

(E) Keiner der Pfeile, die Beschleunigung ist Null

7. Eine Person zieht einen Klotz unter Aufwendung der Kraft F mit einer konstanten Geschwindigkeit über eine

rauhe Oberfläche. Die Pfeile im Diagramm geben die

Richtungen der Kräfte an, aber nicht unbedingt deren

Beträge,  die auf den Klotz wirken. Welche der

folgenden Beziehungen zwischen den Beträgen der

Kräfte W, k, N und F muß richtig sein ?

(A)   F=k und N=W (B)   F=k und N>W

(C)   F>k und N<W (D)   F>k und N=W

(E)   keine dieser Beziehungen
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8. Ein kleiner Metallzylinder ruht auf einem runden Drehtisch, der,

wie im Diagramm verdeutlicht, mit einer konstanten Geschwindigkeit

rotiert. Welche der folgenden Gruppen von Vektoren stellt am besten die

Geschwindigkeit, Beschleunigung und Kraft dar, die auf den Zylinder in dem

im Diagramm dargestellten Punkt wirken?

(A)   0 < v ≤ 0,5 m/s (B)   0,5 < v ≤ 1,0 m/s

(C)   1,0 < v ≤ 1,5 m/s (D)   1,5 < v ≤ 2,0 m/s

(E)   2,0 < v ≤ 2,5 m/s

10. Ein kleines Mädchen möchte sich die Spielplatz-Rutsche aussuchen, bei der sie am unteren Ende die größtmögliche

Geschwindigkeit besitzt.

Welche der gezeigten Rutschen sollte sie sich aussuchen?
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9. Angenommen, der Metallzylinder aus der vorherigen Frage besitzt die Masse m=0,1 kg und der

Haftreibungskoeffizient zwischen dem Zylinder und der Oberfläche beträgt 0,12. Wenn sich dann der Zylinder 0,2 m vom

Mittelpunkt des Drehtisches entfernt befindet, wie groß ist dann die maximale Geschwindigkeit, mit der sich der Zylinder

auf seiner Kreisbahn bewegen kann, ohne vom Drehtisch zu rutschen ?
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(E) Das ist egal, da die Geschwindigkeit am Ende der Rutsche bei allen Modellen gleichgroß ist.
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Beziehen Sie sich auf die rechte

Zeichnung, wenn Sie die nächsten

beiden Fragen beantworten.

X und Z bezeichnen die höchste, Y die niedrigste Posi-

tion eines 50 kg schweren Jungen, der auf der gezeigten

Schaukel schaukelt.

11. Wie groß ist die Geschwindigkeit des Jungen

im Punkt Y?

(A)   2,5 m/s (B)   7,5 m/s

(C)   10 m/s (D)   12,5 m/s

(E)   Keiner der angegebenen Werte

12. Wie groß ist die Zugkraft im Seil im Punkt Y?

(A)   250 N (B)   525 N (C)   700 N

(D)   1100 N (E)   Keiner der angegebenen Werte

Beziehen Sie sich auf die folgende Zeichnung, wenn Sie die

nächsten beiden Fragen beantworten.

Die Blöcke I und II, jeder mit einer Masse von 1,0 kg, hängen an den Seilen 1 und 2

von der Decke eines Fahrstuhles.

13. Wie groß ist die Kraft, die Seil 1 auf Block I ausübt, wenn der Fahrstuhl

mit der konstanten Geschwindigkeit 2,0 m/s aufwärts fährt?

(A)   2 N (B)   10 N (C)   12 N

(D)   20 N (E)   22 N

14. Wie groß ist die Kraft, die Seil 1 auf Block II ausübt, wenn der Fahrstuhl still-

steht?

(A)   2 N (B)   10 N (C)   12 N

(D)   20 N (E)   22 N
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Beziehen Sie sich auf die rechte Zeichnung, wenn Sie die

nächsten beiden Fragen beantworten.

Das Diagramm veranschaulicht die Bewegung zweier Stahlkugeln (P und Q), die mit-

einander kollidieren.

15. Welche Gruppe von Pfeilen repräsentiert am besten die Impulsänderung der

beiden Kugeln?
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16. Welcher der folgenden Pfeile gibt am besten die Richtung des Impulses an, der von Kugel Q auf Kugel P während der

Kollision übertragen wird?

(A) (B) (C) (D) (E)

17. Ein Auto hat eine maximale Beschleunigung von 3 m/s2 . Wie groß wäre seine maximale Beschleunigung, wenn es

ein zweites Auto der doppelten Masse zieht?

(A)   2,5 m/s2 (B)   2,0 m/s2 (C)   1,5 m/s2

(D)   1,0 m/s2 (E)   0,5 m/s2

18. Eine Frau mit der Gewichtskraft 600 N fährt in einem Fahrstuhl vom ersten in den sechsten Stock. Als der Fahrstuhl

im sechsten Stockwerk ankommt, verringert sich seine Geschwindigkeit von 8,0 auf 2,0 m/s in 3,0 s. Wie groß ist die

durchschnittliche Kraft, die vom Fahrstuhlboden während dieses 3,0 s Intervalls ausgeübt wird?

(A)   120 N (B)   480 N (C)   600 N

(D)   720 N (E)   1200 N

Q
P
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19. Das Diagramm veranschaulicht die Bewegung eines Eishockey-Pucks über

eine horizontale, reibungsfreie Oberfläche in Richtung des gestrichelten Pfeils.

Eine konstante Kraft F wirkt auf den Puck. Welche der Kräfte A, B, C, D und

E muß zusätzlich wirken, damit sich eine resultierende Kraft in Richtung des

gestrichelten Pfeiles ergibt?

Beziehen Sie sich auf folgende Zeichnung, wenn Sie die

nächsten drei Fragen beantworten.

Die Zeichnung stellt zwei Pucks auf einem reibungsfreien Tisch dar. Puck II hat die

vierfache Masse von Puck I. Von ihrem Ausgangspunkt aus werden die Pucks von

zwei gleichgroßen Kräften über den Tisch gestoßen.

20. Welcher der beiden Pucks wird an der Ziellinie die größere kinetische Energie

besitzen?

(A)   I (B)   II

(C)   Beide werden die gleiche kinetische Energie besitzen.

(D)   Für eine Antwort stehen zu wenig Informationen zur Verfügung.

21. Welcher Puck wird zuerst die Ziellinie erreichen?

(A)   I (B)   II (C)   Beide gleichzeitig.

(D)   Für eine Antwort stehen zu wenig Informationen zur Verfügung.

22. Welcher Puck hat beim Erreichen der Ziellinie den größeren Impuls?

(A)   I (B)   II (C)   beide haben den gleichen Impuls

(D)   Für eine Antwort stehen zu wenig Informationen zur Verfügung.

Beziehen Sie sich auf folgende Zeichnung, wenn Sie die nächsten drei Fragen beantworten.

Der Graph zeigt die eindimensionale Bewegung eines Objektes.

D

A

B

C E

F

m 4mI II

Ziel

F F

v (m/s)

t(s)

5

5 10 150
Zeit

G
es

ch
w

in
di

gk
ei

t



8

Die Zeichnung stellt die Stroboskop-Aufnahme eines kleinen Balles dar, der von einer

Feder senkrecht nach oben geschossen wird. Die Feder, mit dem Ball obenauf, wurde

ursprünglich bis zum Punkt X zusammengedrückt und dann losgelassen. Der Ball

verließ die Feder im Punkt Y und erreicht in Z seinen höchsten Punkt.

26. Es wird vorausgesetzt, daß der Luftwiderstand vernachlässigt werden kann.

(A)   Die Beschleunigung des Balles war kurz vor Erreichen des Punktes Y

(immer noch im Kontakt mit der Feder) am größten.

(B)   Die Beschleunigung des Balles nahm von Punkt Y zum Punkt Z hin

ab.

(C)   Die Beschleunigung des Balles im Punkt Z war 0.

(D)   Alle obigen Antworten sind richtig.

(E)   Die Beschleunigung des Balles auf seiner Bahn von Punkt Y zu Punkt

Z ist in jedem Punkt gleich groß.

23. Wie groß war die mittlere Beschleunigung des Objektes zwischen t=0 s und t=6.0 s?

(A)   3.0 m/s2 (B) 1,5 m/s2 (C)   0,83 m/s2 (D)   0,67 m/s2

(E)   Keiner von den angegebenen Werten.

24. Welche Strecke legte das Objekt zwischen t=0 s und t=6,0 s zurück?

(A)   20 m (B)   8,0 m (C)   6,0 m (D)   1,5 m

(E)   Keiner von den angegebenen Werten.

25. Wie groß war die durchschnittliche Geschwindigkeit des Objektes während der ersten 6 Sekunden?

(A)   3,3 m/s (B)   3,0 m/s (C)   1,8 m/s (D)   1,3 m/s

(E)   Keiner von den angegebenen Werten.

Beziehen Sie sich auf die folgende Zeichnung, wenn Sie die nächste Frage beantworten.
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